
D das - so dass - damit - dass 

Er ass und trank den ganzen Tag, so dass (Was 
war die Folge?)  ihm davon übel wurde. Tat er es 
wohl,  damit (Warum?)  für die andern nichts mehr 
übrig bleiben sollte? Das Essen,        das          (Rela- 
tivpronomen)  ich ihm gegeben habe, reut mich 
nicht, aber er kann sicher sein, dass (Konjunktion) 
ich ihn nicht mehr einladen werde. 

Sch reib e jew eils  die  rich tige  Fra ge auf , bzw . ob es sich  um  ein  Rel ativ pro nom en han del t! 

Die Kälte im Zimmer beweist ,           dass (Konjunktion)                  das Fenster 
offen gestanden hat. Das Fenster ,      das    (Relativpronomen)    offen ge- 
standen hat, ist nun kaputt.  Ich hatte es geöffnet ,          damit 
(Warum?)  frische Luft eindringen konnte ,   vergass aber ,   es später zu schlies- 
sen ,    so dass    (Was war die Folge?)    es    tatsächlich    die    ganze 
Nacht offen stand. 

Rühre,       damit (Warum?)          die Suppe nicht überkocht! Ich passte nicht 
auf ,  so dass (Was war die Folge?)     sie überkochte.    Ich    wusste    ja , 
dass (Konjunktion)  man dich nichts heissen kann. 

Ich konnte nichts dafür ,          dass (Konjunktion)           ich  an  die  Vase 
stiess. Sie   zersplitterte  in  hundert Stücke ,     so dass (Was war die Folge?) 
 sie  nicht  mehr  zu  flicken  war.  Was  konnte  ich tun ,          dass 
(Konjunktion)  die Mutter nichts davon merkte?                 D amit 
(Warum?)   uns   die   Tante  nicht   hören   sollte ,   schlichen  wir  auf  den 
Zehenspitzen davon.  Leider  knarrte  der  Boden ,           so   dass 
(Was war die Folge)  sie uns doch hörte. Wir hätten daran denken sollen , 
dass (...)  der Boden , der (Relativpronomen) aus Holz war, 
knarrte. 

Die   Sonne   schien   heiss ,   so   dass (Was   war   die   Folge?  )  wir   bald   in 
Schweiss gerieten. Die Kinder lärmten laut ,  so dass (Was war die Folge?)   
die Nachbarn sich   beschwerten.   Die   Strasse   war   glitschig ,   so  dass 
(Was war die Folge?)  mehrere Fussgänger zu Fall kamen. 

Er  hatte   eine   zu   grosse   Nummer   gewählt ,  so dass (Was war die Folge?) 
ihm der Hut beinahe über die Augen fiel. Man sah auf den ersten Blick ,  dass 
(Konjunktion)                     er   ihm   zu   gross   war.   Das   Kind , das 
(Relativpronomen) ihn sah , lachte heftig. Er kaufte deshalb einen andern , 
damit (Warum?)  ihn die Leute nicht mehr auslachten. 

Ich    habe     so     sorgfältig     gearbeitet ,     damit    (Warum?)    ich    fast 
keine   Verbesserung machen muss. 

Wie viel e Kom mat a has t du eing ese tzt?    24 

Sch reib e nun  noc h die zwe i mög lich en Kom ma rege ln zum  Rel ativ satz  auf ! 

Vor einem Relativpronomen steht ein Komma. 

Ein Relativsatz  wird vom übrigen Satz durch Kommata abgetrennt. 
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